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Nano-Liste der BG BAU 
 

Nanoteilchen in Bau- und Reinigungsprodukten 
 
Diese Liste soll die Möglichkeit bieten, Produkte zu beurteilen, die mit "Nano" ausgelobt werden oder nanotechnologische Effekte nutzen. 
Nanotechnologische Effekte werden entweder durch den Zusatz von Nanoteilchen oder durch nanostrukturierte Oberflächen erzeugt. Es wird 
angegeben, ob die Produkte nanotechnologische Effekte aufweisen (wie z.B. antibakterielle oder photokatalytische Eigenschaften) und ggf. ob 
diese Eigenschaften auf den Zusatz von Nanoteilchen oder auf Nanostrukturen zurückzuführen sind. Grundlage für diese Informationen sind 
Herstellerangaben. 
 
Bei der Verarbeitung von Produkten, die nanotechnologische Effekte nutzen, sind zu den üblichen Schutzmaßnahmen, die aufgrund der weiteren 
Inhaltsstoffe oder Verarbeitungsverfahren (z.B. Atemschutz beim Spritzauftrag) zu treffen sind, keine weiteren Maßnahmen erforderlich. Die 
Nanoteilchen sind zudem meist in einer Matrix (z.B. Lackmatrix) gebunden und können nicht mehr freigesetzt  werden.  
Der sichere Umgang mit Bau- und Reinigungsprodukten, die Nanoteilchen enthalten, wird in der Anlage zur Nano-Liste beschrieben. Diese 
Information ist auch in WINGIS enthalten (www.wingis-online.de). In der Anlage finden sich auch Erläuterungen von Fachbegriffen. 
 
Die Nano-Liste wird ergänzt, wenn entsprechende Hinweise bekannt werden (corinne.ziegler@bgbau.de). 
 
 

Produktname  Firma, Webseite  Anwendungen  Nano-
technologische 

Effekte 

Bemerkungen  

 A    

Kiese lit -Nano-
Hydrophobierung 

ALLIGATOR 
FARBWERKE GmbH 
www.alligator.de  
 
DAW SE 
www.daw.de  
 

Hydrophobierungs- 
und 

Oleophobierungs-
mittel 

ja Die Hydrophobierung und Oleophobierung 
entstehen durch Bildung einer nanoskaligen 
Schicht des enthaltenen Polymers nach der 
Trocknung. Diese Schicht wird nicht durch 
den Zusatz von Nanoteilchen erzeugt. 
Während der Trocknung kommt es zu einer 
Ausrichtung  von funktionellen Gruppen weg  
von der Oberfläche.  
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Produktname  Firma, Webseite  Anwendungen  Nano-
technologische 

Effekte 

Bemerkungen  

Miropan -Fassadenfarbe  ALLIGATOR 
FARBWERKE GmbH 
www.alligator.de  
 
DAW SE 
www.daw.de  
 

Fassadenfarbe ja Die photokatalytische Eigenschaft wird durch 
größere Titandioxid-Partikel (TiO2) erzielt, die 
wie alle feinverteilten mineralischen 
Füllstoffe und Pigmente herstellungsbedingt 
einen kleinen Anteil nanoskaliger Teilchen 
enthalten. Die Titandioxid-Partikel sind in 
einer Matrix gebunden. 

Kieselit -Fusion  ALLIGATOR 
FARBWERKE GmbH 
www.alligator.de  

 
DAW SE 
www.daw.de  

 

Fassadenfarbe ja Die photokatalytische Eigenschaft wird durch 
größere Titandioxid-Partikel (TiO2) erzielt, die 
wie alle feinverteilten mineralischen 
Füllstoffe und Pigmente herstellungsbedingt 
einen kleinen Anteil nanoskaliger Teilchen 
enthalten. Die Titandioxid-Partikel sind in 
einer Matrix gebunden. 
Die hohe Strapazierfähigkeit wird durch die 
Kombination von einer wasserabweisenden 
und mikrostrukturierten Oberfläche erzielt. 
Diese Mikrostrukturen werden durch größere 
Siliziumdioxid (SiO2)-Partikel erzeugt, die wie 
alle feinverteilten mineralischen Füllstoffe 
und Pigmente herstellungsbedingt einen 
kleinen Anteil nanoskaliger Teilchen 
enthalten. Die Siliziumdioxid-Partikel sind in 
einer Matrix gebunden. 

     
Alsicolor Cryltec  
Alsicolor Sc 

alsecco GmbH 
www.alsecco.de  
 
DAW SE 
www.daw.de  
 

Fassadenfarbe Ja  Die photokatalytische Eigenschaft wird durch 
größere Titandioxid-Partikel (TiO2) erzielt, die 
wie alle feinverteilten mineralischen 
Füllstoffe und Pigmente herstellungsbedingt 
einen kleinen Anteil nanoskaliger Teilchen 
enthalten. Die Titandioxid-Partikel sind in 
einer Matrix gebunden. 
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Produktname  Firma, Webseite  Anwendungen  Nano-
technologische 

Effekte 

Bemerkungen  

Alsicolor  Carbon  alsecco GmbH 
www.alsecco.de  
 
DAW SE 
www.daw.de  
 

Fassadenfarbe ja Die verbesserten Oberflächen-Eigenschaften 
werden durch die Ausbildung von 
Nanostrukturen (Nano-Quarz-Gitter) erzielt. 
Diese Strukturen werden durch 
Siliziumdioxid (SiO2)-Nanopartikel erzeugt, 
die mit organischen Bestandteilen chemisch 
gebunden werden. 
 
Die photokatalytische Eigenschaft wird durch 
größere Titandioxid-Partikel (TiO2) erzielt, die 
wie alle feinverteilten mineralischen 
Füllstoffe und Pigmente herstellungsbedingt 
einen kleinen Anteil nanoskaliger Teilchen 
enthalten. Die Titandioxid-Partikel sind in 
einer Matrix gebunden. 
 

Alsicolor Silitec  alsecco GmbH 
www.alsecco.de  
 
DAW SE 
www.daw.de  
 

Fassadenfarbe ja Die verbesserten Oberflächen-Eigenschaften 
werden durch die Ausbildung von 
Nanostrukturen (Nano-Quarz-Gitter) erzielt. 
Diese Strukturen werden durch 
Siliziumdioxid (SiO2)-Nanopartikel erzeugt, 
die mit organischen Bestandteilen chemisch 
gebunden werden. 
 

Alsilite Sc Nova  alsecco GmbH 
www.alsecco.de  
 
DAW SE 
www.daw.de  
 

Fassadenputz ja Die verbesserten Oberflächen-Eigenschaften 
werden durch die Ausbildung von 
Nanostrukturen (Nano-Quarz-Gitter) erzielt. 
Diese Strukturen werden durch 
Siliziumdioxid (SiO2)-Nanopartikel erzeugt, 
die mit organischen Bestandteilen chemisch 
gebunden werden. 
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Produktname  Firma, Webseite  Anwendungen  Nano-
technologische 

Effekte 

Bemerkungen  

 B    

Bioni Ro of Bioni CS  
www.bioni.de  
 

Dach- 
beschichtung 

ja Die antibakterielle Eigenschaft wird durch 
Silber-Nanopartikel erzielt, die in einer Matrix 
gebunden sind. 

Bioni Perform  Bioni CS  
www.bioni.de  
 

Fassaden-
beschichtung 

ja Die antibakterielle Eigenschaft wird durch 
Silber-Nanopartikel erzielt, die in einer Matrix 
gebunden sind. 

Bioni Hygienic  
Bioni Nature 

Bioni CS  
www.bioni.de  
 

Innen-beschichtung ja Die antibakterielle Eigenschaft wird durch 
Silber-Nanopartikel erzielt, die in einer Matrix 
gebunden sind. 

 C    

Capadur Aqua -Lasur 
Universal 
Capadur F7 Langzeitlasur 
Capadur GreyWood 
Capadur SilverStyle 
Capadur TwinProof 

CAPAROL Farben Lacke 
Bautenschutz GmbH 
www.caparol.de  
 
DAW SE 
www.daw.de  

Holzschutzlasur ja Die UV-reflektierende Eigenschaft wird durch 
Eisenoxid-Nanopartikel erzielt, die in einer 
Matrix gebunden sind. 

CapaSan CAPAROL Farben Lacke 
Bautenschutz GmbH 
www.caparol.de  
 
DAW SE 
www.daw.de  
 

Wandfarbe ja Die photokatalytische Eigenschaft wird durch 
größere Titandioxid-Partikel (TiO2) erzielt, die 
wie alle feinverteilten mineralischen 
Füllstoffe und Pigmente herstellungsbedingt 
einen kleinen Anteil nanoskaliger Teilchen 
enthalten. Die Titandioxid-Partikel sind in 
einer Matrix gebunden. 

PermaSilan NQG  
Sylitol NQG 
Sylitol NQG-W 
 

CAPAROL Farben Lacke 
Bautenschutz GmbH 
www.caparol.de  
 
DAW SE 
www.daw.de  
 

Fassadenfarbe 
 

ja Die verbesserten Oberflächen-Eigenschaften 
werden durch die Ausbildung von 
Nanostrukturen (Nano-Quarz-Gitter) erzielt. 
Diese Strukturen werden durch 
Siliziumdioxid (SiO2)-Nanopartikel erzeugt, 
die mit organischen Bestandteilen chemisch 
gebunden werden. 
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Produktname  Firma, Webseite  Anwendungen  Nano-
technologische 

Effekte 

Bemerkungen  

AmphiSilan NQG 
Amphisilan Nespri-TEC 
ThermoSan NQG 
ThermoSan Nespri-TEC 
 

CAPAROL Farben Lacke 
Bautenschutz GmbH 
www.caparol.de  
 
DAW SE 
www.daw.de  
 

Fassadenfarbe 
 

ja 
 
 
 
 

Die verbesserten Oberflächen-Eigenschaften 
werden durch die Ausbildung von 
Nanostrukturen (Nano-Quarz-Gitter) erzielt. 
Diese Strukturen werden durch 
Siliziumdioxid (SiO2)-Nanopartikel erzeugt, 
die mit organischen Bestandteilen chemisch 
gebunden werden. 
 
Die photokatalytische Eigenschaft wird durch 
größere Titandioxid-Partikel (TiO2) erzielt, die 
wie alle feinverteilten mineralischen 
Füllstoffe und Pigmente herstellungsbedingt 
einen kleinen Anteil nanoskaliger Teilchen 
enthalten. Die Titandioxid-Partikel sind in 
einer Matrix gebunden. 
 

TopLasur NQG  CAPAROL Farben Lacke 
Bautenschutz GmbH 
www.caparol.de  
 
DAW SE 
www.daw.de  
 

Lasurfarbe 
 

ja Die verbesserten Oberflächen-Eigenschaften 
werden durch die Ausbildung von 
Nanostrukturen (Nano-Quarz-Gitter) erzielt. 
Diese Strukturen werden durch 
Siliziumdioxid (SiO2)-Nanopartikel erzeugt, 
die mit organischen Bestandteilen chemisch 
gebunden werden. 
 

Capatect ThermoSan 
Fassadenputz NQG  
Capatect AmphiSilan 
Fassadenputz NQG 
Capatect AmphiSilan 
Fassadenputz NQG FEIN 
Capatect Sylitol 
Fassadenputz NQG 

CAPAROL Farben Lacke 
Bautenschutz GmbH 
www.caparol.de  
www.capatect.de  
 
DAW SE 
www.daw.de  
 

Fassadenputz 
 

ja Die verbesserten Oberflächen-Eigenschaften 
werden durch die Ausbildung von 
Nanostrukturen (Nano-Quarz-Gitter) erzielt. 
Diese Strukturen werden durch 
Siliziumdioxid (SiO2)-Nanopartikel erzeugt, 
die mit organischen Bestandteilen chemisch 
gebunden werden. 
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Produktname  Firma, Webseite  Anwendungen  Nano-
technologische 

Effekte 

Bemerkungen  

     
LUCITE Haus -Paint  
LUCITE Haus-Paint Mix 
 

CD-Color GmbH 
www.cd-color.de  

Fassadenfarbe ja Die Abperl-Eigenschaft wird durch größere 
kugelförmige polymere Füllstoffe erzielt. 

LUCITE SilicoTherm  
LUCITE SilicoTherm Mix 

CD-Color GmbH 
www.cd-color.de  
 

Fassadenfarbe ja Die verbesserten Oberflächen-Eigenschaften 
werden durch die Ausbildung von 
Nanostrukturen erzielt. Diese Strukturen 
werden durch Siliziumdioxid (SiO2)-
Nanopartikel erzeugt, die mit organischen 
Bestandteilen chemisch gebunden werden. 
 
Die photokatalytische Eigenschaft wird durch 
größere Titandioxid-Partikel (TiO2) erzielt, die 
wie alle feinverteilten mineralischen 
Füllstoffe und Pigmente herstellungsbedingt 
einen kleinen Anteil nanoskaliger Teilchen 
enthalten. Die Titandioxid-Partikel sind in 
einer Matrix gebunden. 
 

     
CLOUCRYL Füll - und  
Hochglanzlack 
antiscratch  

Clou  
www.clou.de  
 

Holzlack ja Die höhere Kratzfestigkeit wird durch 
Siliziumdioxid (SiO2) -Nanopartikel erzielt, 
die in einer Matrix gebunden sind. 

Hartwachs -Öl 
antibakteriell 

Clou  
www.clou.de  
 

Holzöl ja Die antibakterielle Eigenschaft wird durch 
Silber-Nanopartikel erzielt, die in einer Matrix 
gebunden sind. 

CLOUCRYL Nano -Finish 
ANTIBAK 

Clou  
www.clou.de  
 

Holzlack ja Die antibakterielle Eigenschaft wird durch 
Silber-Nanopartikel erzielt, die in einer Matrix 
gebunden sind. 

CLOU WL-Nano CB 
ANTIBAK 

Clou  
www.clou.de  
 

Holzlack ja Die antibakterielle Eigenschaft wird durch 
Silber-Nanopartikel erzielt, die in einer Matrix 
gebunden sind. 
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Produktname  Firma, Webseite  Anwendungen  Nano-
technologische 

Effekte 

Bemerkungen  

 D    

NANODUR (Compound) 
grau 
NANODUR (Compound) 
weiß 
 

Dyckerhoff  
www.dyckerhoff.de  
 
 

Zement ja Die verbesserten Eigenschaften (hohe 
Packungsdichte und Druckfestigkeit) werden 
durch die Ausbildung von Nanostrukturen 
erzielt. Diese Nanostrukturen werden durch 
Siliziumdioxid (SiO2)-Nanopartikel erzeugt, 
die im pulverförmigen Produkt als Aggregate 
vorliegen. Nach der Wasserzugabe findet 
eine chemische Umwandlung von 
Siliziumdioxid mit Calciumhydroxid zu 
Zementstein (Calcium-Silikat-Hydrat) statt. 
 

 H    

TioCem  HeidelbergCement 
www.heidelberg 
cement.com 
 
 

Zement ja Die photokatalytische Eigenschaft wird durch 
die Ausbildung von Nanostrukturen erzielt. 
Diese Strukturen werden durch Titandioxid 
(TiO2)-Nanopartikel erzeugt, die als 
Aggregate vorliegen. Die Aggregate weisen 
eine stark vergrößerte Oberfläche auf. 
 

     
Herbol -Symbiotec  Herbol 

Akzo Nobel Deco 
www.herbol.de  
 

Fassadenfarbe ja Die verbesserten Oberflächen-Eigenschaften 
werden durch die Ausbildung von 
Nanostrukturen erzielt. Diese Strukturen 
werden durch Siliziumdioxid (SiO2)-
Nanopartikel erzeugt, die mit organischen 
Bestandteilen chemisch gebunden werden. 
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Produktname  Firma, Webseite  Anwendungen  Nano-
technologische 

Effekte 

Bemerkungen  

 I    

CaLoSil mikro  
CaLoSil grau 
CaLoSil pastös 
 
CaLoSil E5 
CaLoSil E25 
CaLoSil E50 
 
CaLoSil IP5 
CaLoSil IP15 
CaLoSil IP25 
 
CaLoSil NP5 
CaLoSil NP15 
CaLoSil NP25 
 

IBZ-Salzchemie 
www.ibz-freiberg.de  
 

Stein-, Putz-, 
Mörtelfestiger und      

-konservierer 
(Denkmalpflege) 

nein Die Produkte bestehen aus 
Calciumhydroxid-Partikeln (Ca(OH)2) mit  
einem Anteil nanoskaliger Teilchen, die in 
Alkohol dispergiert sind. Die Festigung wird 
durch Kontakt mit dem atmosphärischen CO2 
in Calciumcarbonat umwandelt. 

     
ECO-ACTIV Icopal 

www.icopal.de  
 

Bitumenbahn ja Die photokatalytische Eigenschaft wird durch 
größere Titandioxid-Partikel (TiO2) erzielt, die 
wie alle feinverteilten mineralischen 
Füllstoffe und Pigmente herstellungsbedingt 
einen kleinen Anteil nanoskaliger Teilchen 
enthalten. Die Titandioxid-Partikel sind in 
einer Matrix gebunden. 
 

 J    

PALL -X NANO JP Coatings 
www.pallmann.net  
 

Parkettsiegel ja Die höhere Kratzfestigkeit wird durch 
Siliziumdioxid (SiO2)-Nanopartikel  erzielt, 
die in einer Matrix gebunden sind. 
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Produktname  Firma, Webseite  Anwendungen  Nano-
technologische 

Effekte 

Bemerkungen  

 M    

Donnitil NanoProtect W  MC-Bauchemie 
www.mc-bauchemie.ch  
 

Graffitischutz ja Die verbesserten Oberflächen-Eigenschaften 
werden durch die Ausbildung von 
Nanostrukturen erzielt. Diese Strukturen 
werden durch Siliziumdioxid (SiO2)-
Nanopartikel erzeugt, die mit organischen 
Bestandteilen chemisch gebunden werden. 

Donnitil NanoProtect T  MC-Bauchemie 
www.mc-bauchemie.ch  
 

Graffitischutz ja Die verbesserten Oberflächen-Eigenschaften 
werden durch die Ausbildung von 
Nanostrukturen erzielt. Diese Strukturen 
werden durch Siliziumdioxid (SiO2)-
Nanopartikel erzeugt, die mit organischen 
Bestandteilen chemisch gebunden werden. 

Donnitil NanoProtect Soft 
Cleaner 

MC-Bauchemie 
www.mc-bauchemie.ch  

Abbeizer nein Es werden keine Nanoteilchen zugesetzt. 

Donnitil NanoProtect 
Basis Cleaner 

MC-Bauchemie 
www.mc-bauchemie.ch  

Abbeizer nein Es werden keine Nanoteilchen zugesetzt. 

Donnitil NanoProtect 
Shadow Cleaner 

MC-Bauchemie 
www.mc-bauchemie.ch  

Reiniger nein Es werden keine Nanoteilchen zugesetzt. 

Emcephob NanoWax  MC-Bauchemie 
www.mc-bauchemie.de  
 

Beton- und 
Graffitischutz 

ja Die verbesserten Oberflächen-Eigenschaften 
werden durch die Ausbildung von 
Nanostrukturen erzielt. Diese Strukturen 
werden durch Siliziumdioxid (SiO2)-
Nanopartikel erzeugt, die mit organischen 
Bestandteilen chemisch gebunden werden. 

Emcephob NanoPerm T  MC-Bauchemie 
www.mc-bauchemie.de  
 

Beton- und 
Graffitischutz 

ja Die verbesserten Oberflächen-Eigenschaften 
werden durch die Ausbildung von 
Nanostrukturen erzielt. Diese Strukturen 
werden durch Siliziumdioxid (SiO2)-
Nanopartikel erzeugt, die mit organischen 
Bestandteilen chemisch gebunden werden. 
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Produktname  Firma, Webseite  Anwendungen  Nano-
technologische 

Effekte 

Bemerkungen  

     
Nanoestrich CT -C30-F5 
Nanoestrich CT-C50-F8 
Nanoestrich CT-C60-F10 
 

Mixit Dämmstoffe  
www.thermotec.eu  
 

Estrich ja Die verbesserten Eigenschaften werden 
durch die Ausbildung von Nanostrukturen 
erzielt. Diese Nanostrukturen werden nicht 
durch den Zusatz von Nanoteilchen erzeugt. 
 

 N    

Finkenberger Pfanne  und 
S-Pfanne 
mit ClimaLife 
 

Nelskamp 
www.nelskamp.de  
 

 

Dachsteine ja Die photokatalytische Eigenschaft wird durch 
größere Titandioxid-Partikel (TiO2) erzielt, die 
wie alle feinverteilten mineralischen 
Füllstoffe und Pigmente herstellungsbedingt 
einen kleinen Anteil nanoskaliger Teilchen 
enthalten. Die Titandioxid-Partikel sind in 
einer Matrix gebunden. 
 

 P    

PCI Nanofug  
PCI Nanofug Premium 
 

PCI 
www.pci-augsburg.de  
www.pci-austria.at   
www.pci.ch  
 

Flexfugenmörtel 
 

ja Die verbesserten Eigenschaften werden 
durch die Ausbildung von Nanostrukturen 
erzielt. Diese Nanostrukturen werden nicht 
durch den Zusatz von Nanoteilchen erzeugt. 
 

PCI Nanolight  
PCI Nanolight White 
 
 

PCI 
www.pci-augsburg.de  
www.pci-austria.at  
www.pci.ch  
 

Flexmörtel 
 

ja Die verbesserten Eigenschaften werden 
durch die Ausbildung von Nanostrukturen 
erzielt. Diese Nanostrukturen werden nicht 
durch den Zusatz von Nanoteilchen erzeugt.  
 

PCI Nanosilent  PCI 
www.pci-augsburg.de  
www.pci-austria.at  
www.pci.ch  
 

Entkoppelungs-
masse 

ja Die verbesserten Eigenschaften werden 
durch die Ausbildung von Nanostrukturen 
erzielt. Diese Nanostrukturen werden nicht 
durch den Zusatz von Nanoteilchen erzeugt. 
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Produktname  Firma, Webseite  Anwendungen  Nano-
technologische 

Effekte 

Bemerkungen  

PCI Nanocret AP  
PCI Nanocret FC 
PCI Nanocret R2 
PCI Nanocret R3 
PCI Nanocret R4 
PCI Nanocret R4 Fluid  
PCI Nanocret R4 SM 
PCI Nanocret R4 SA 

PCI 
www.pci-augsburg.de  
www.pci-austria.at  
www.pci.ch  
 

Betonspachtel 
Reparaturmörtel 
Instandsetzungs-

mörtel 

ja Die verbesserten Eigenschaften werden 
durch die Ausbildung von Nanostrukturen 
erzielt. Diese Nanostrukturen werden nicht 
durch den Zusatz von Nanoteilchen erzeugt. 

     
SIGMA Impuls  PPG Coatings 

Deutschland  
www.sigmacoatings.de  
 

Innenwandfarbe ja Die photokatalytische Eigenschaft wird durch 
größere Titandioxid (TiO2)-Partikel erzielt, die 
wie alle feinverteilten mineralischen 
Füllstoffe und Pigmente herstellungsbedingt 
einen kleinen Anteil nanoskaliger Partikel 
enthalten. Die Titandioxid-Partikel sind in 
einer Matrix gebunden. 

SIGMA IMMUN 
Innenwandfarbe 

PPG Coatings 
Deutschland  
www.sigmacoatings.de  
 

Innenwandfarbe ja Die antibakterielle Eigenschaft wird durch 
Silber-Nanopartikel erzielt, die chemisch mit 
größeren Titandioxid-Partikeln verbunden 
werden. Diese sind in einer Matrix 
gebunden. 

SIGMALIFE LDS Farblos  PPG Coatings 
Deutschland  
www.sigmacoatings.de  
 

Farblose Holzlasur ja Die UV-reflektierende Eigenschaft wird durch 
Zinkoxid-Nanopartikel erzielt, die in einer 
Matrix gebunden sind. 
 

SIGMA SiloxanElast 
Active  

PPG Coatings 
Deutschland  
www.sigmacoatings.de  
 

Fassadenfarbe ja Die photokatalytische Eigenschaft wird durch 
größere Titandioxid-Partikel (TiO2) erzielt, die 
wie alle feinverteilten mineralischen 
Füllstoffe und Pigmente herstellungsbedingt 
einen kleinen Anteil nanoskaliger Teilchen 
enthalten. Die Titandioxid-Partikel sind in 
einer Matrix gebunden. 
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Produktname  Firma, Webseite  Anwendungen  Nano-
technologische 

Effekte 

Bemerkungen  

SIGMA SmartClean  NCC PPG Coatings 
Deutschland  
www.sigmacoatings.de  
 

Fassadenfarbe ja Die verbesserten Oberflächen-Eigenschaften 
werden durch die Ausbildung von 
Nanostrukturen erzielt. Diese Strukturen 
werden durch Siliziumdioxid (SiO2)-
Nanopartikel erzeugt, die mit organischen 
Bestandteilen chemisch gebunden werden.  
 

SIGMA Siloxan NOx  PPG Coatings 
Deutschland  
www.sigmacoatings.de  
 

Fassadenfarbe ja Die photokatalytische Eigenschaft wird durch 
größere Titandioxid (TiO2)-Partikel erzielt, die 
wie alle feinverteilten mineralischen 
Füllstoffe und Pigmente herstellungsbedingt 
einen kleinen Anteil nanoskaliger Partikel 
enthalten. Die Titandioxid-Partikel sind in 
einer Matrix gebunden. 
 

 S    

Sinnofloor W2 -H 
Sinnofloor W3-Plus 
Sinnofloor Coating WM/ 
ableitfähig 
Sinnofloor Coating WMD 
Sinnofloor Coating CW 
2in1/matt/ableitfähig 
Sinnofloor Coating CW 
Wischpflege 
 
Sinnodur W1 
Sinnodur W2-H 
Sinnodur W3-Plus 
 
Sinnocoat Alkaliprimer 

SINNOTEC 
www.sinnotec.eu  
 

Verfestiger 
Abdichtung 

Imprägnierung 

ja Die verbesserten Eigenschaften (dicht und 
beständig) werden durch die Ausbildung von 
Nanostrukturen erzielt. Diese Nanostrukturen 
werden durch flüssige Siliziumdioxid (SiO2)-
Nanopartikel, die als Agglomerate vorliegen, 
erzeugt. Nach der Applikation auf der 
zementären Oberfläche findet eine 
chemische Umwandlung von SiO2 mit 
Calciumhydroxid zu kalt härtender Keramik 
(Calcium-Silikat-Hydrat) statt. 
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Produktname  Firma, Webseite  Anwendungen  Nano-
technologische 

Effekte 

Bemerkungen  

Sinnofloor 
Verlaufsspachtelmasse 
Sinnofloor Design 
grau/weiß 
Sinnofloor Heavy 
 
Sinnodur Mörtel 
Sinnodur 
Waterproofing/Silikat 
Sinnodur Silikatmörtel 
Sinnodur Protective 
Sinnodur Fugenfüller 
Silikat 
Sinnodur Fliesenkleber 
Sinnodur Rapid 
Sinnodur UHPC 
Sinnodur Mörtel 
 

SINNOTEC 
www.sinnotec.eu  
 
 

Industrieboden-
beschichtung 

Ausbesserungs-
mörtel 

Dichtungsschlämme 
Spachtel  

Fugenmörtel 
Fliesenkleber 

 

ja Die verbesserten Eigenschaften (dicht und 
beständig) werden durch die Ausbildung von 
Nanostrukturen erzielt. Diese Nanostrukturen 
werden durch pulverförmige Siliziumdioxid 
(SiO2)-Nanopartikel, die als Aggregate 
vorliegen, erzeugt. Das Produkt ist 
pulverförmig und rein anorganisch. Nach der 
Wasserzugabe findet eine chemische 
Umwandlung von SiO2 mit Calciumhydroxid 
zu kalt härtender Keramik (Calcium-Silikat-
Hydrat) statt. 

Sinnocoat Geopolymer HT  
Sinnocoat Silikatpolymer 

SINNOTEC 
www.sinnotec.eu  
 
 

Korrosionsschutz-
beschichtung 

 Die verbesserten Eigenschaften (dicht und 
hochtemperaturbeständig) werden durch die 
Ausbildung von Nanostrukturen erzielt. Diese 
Nanostrukturen werden durch pulverförmige 
Siliziumdioxid (SiO2)-Nanopartikel, die als 
Aggregate vorliegen, erzeugt. Das Produkt 
ist pulverförmig und rein anorganisch. Nach 
der Wasserzugabe findet eine chemische 
Umwandlung von SiO2 mit Calciumhydroxid 
zu kalt härtender Keramik (Calcium-Silikat-
Hydrat) statt. 
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Produktname  Firma, Webseite  Anwendungen  Nano-
technologische 

Effekte 

Bemerkungen  

Sinnodur 2K Flexible  SINNOTEC 
www.sinnotec.eu  
 
 

Dichtungsschlämme ja Die verbesserten Eigenschaften (dicht und 
beständig) werden durch die Ausbildung von 
Nanostrukturen erzielt. Diese Strukturen 
werden durch pulverförmige Siliziumdioxid 
(SiO2)-Nanopartikel erzeugt, die mit 
organischen Bestandteilen bei der 
Aushärtung chemisch gebunden werden. 
 
Das Produkt besteht aus einer 
pulverförmigen und einer flüssigen 
Komponente. 
 
 

     
Milizid Shine  Dr. Schnell-Chemie 

www.dr-schnell.de  
 

Sanitärreiniger ja Die Ablauf-Eigenschaft wird nicht durch den 
Zusatz von Nanoteilchen erzeugt. 
 
 

     
Lotusan  
Lotusan G 

Sto 
www.sto.de  
www.lotusan.de  
 

Fassadenfarbe nein Die Lotus-Eigenschaft wird durch die 
Kombination von einer wasserabweisenden 
und mikrostrukturierten Oberfläche erzielt. 
Diese Mikrostrukturen werden durch größere 
Siliziumdioxid (SiO2)-Partikel erzeugt, die wie 
alle feinverteilten mineralischen Füllstoffe 
und Pigmente herstellungsbedingt einen 
kleinen Anteil nanoskaliger Teilchen 
enthalten.  
Die Siliziumdioxid-Partikel sind in einer 
Matrix gebunden. 
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Produktname  Firma, Webseite  Anwendungen  Nano-
technologische 

Effekte 

Bemerkungen  

StoLotusan K/MP  Sto 
www.sto.de  
www.lotusan.de  
 

Fassadenputz nein Die Lotus-Eigenschaft wird durch die 
Kombination von einer wasserabweisenden 
und mikrostrukturierten Oberfläche erzielt. 
Diese Mikrostrukturen werden durch größere 
Siliziumdioxid (SiO2)-Partikel erzeugt, die wie 
alle feinverteilten mineralischen Füllstoffe 
und Pigmente herstellungsbedingt einen 
kleinen Anteil nanoskaliger Teilchen 
enthalten. Die Siliziumdioxid-Partikel sind in 
einer Matrix gebunden. 
 

     
Lotusan  SÜDWEST Lacke + 

Farben 
www.suedwest.de  
 
 

Fassadenfarbe nein Die Lotus-Eigenschaft wird durch die 
Kombination von einer wasserabweisenden 
und mikrostrukturierten Oberfläche erzielt. 
Diese Mikrostrukturen werden durch größere 
Siliziumdioxid (SiO2)-Partikel erzeugt, die wie 
alle feinverteilten mineralischen Füllstoffe 
und Pigmente herstellungsbedingt einen 
kleinen Anteil nanoskaliger Teilchen 
enthalten. Die Siliziumdioxid-Partikel sind in 
einer Matrix gebunden. 
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A
llgem

eine Inform
ation für T

ätigkeiten m
it N

anoprod
ukten  

 In im
m

er m
ehr B

au- und R
einigungsprodukten w

erden N
anoteilchen eingesetzt, um

 völlig 
neue 

E
igenschaften 

zu 
erzielen 

(w
ie 

selbstreinigende, 
bakterizide 

oder 
kratzfeste 

W
irkungen). 

 O
ft w

ird schon m
it dem

 P
roduktnam

en oder im
 technischen M

erkblatt darauf hingew
iesen, 

dass N
anoteilchen enthalten sind. A

ber w
o N

ano draufsteht, m
üssen keine N

anoteilchen 
enthalten sein. 
 N

anoteilchen sind in m
indestens einer D

im
ension (also Länge, H

öhe oder B
reite) nanoskalig 

(G
röß

enbereich von etw
a 1 bis 100 N

anom
eter (nm

)). E
in N

anom
eter verhält sich zu einem

 
M

eter w
ie der D

urchm
esser eines F

uß
balls zum

 D
urchm

esser der E
rde. 

 N
anoteilchen können z.B

. als N
anopartikel, N

anofasern oder N
anoplättchen auftreten und 

aus unterschiedlichen M
aterialien hergestellt w

erden (z.B
. S

ilber, T
itandioxid oder Z

inkoxid). 
 Im

 V
erhältnis zur M

asse und zum
 V

olum
en haben N

anoteilchen eine viel größ
ere O

berfläche 
als größ

ere P
artikel und sind dadurch reaktiver. 

 N
anoteilchen zeigen untereinander eine starke T

endenz zum
 Z

usam
m

enballen. S
ie bilden 

dabei 
A

ggregate 
(feste 

V
erbindungen) 

oder 
A

gglom
erate 

(lockere 
V

erbindungen). 
A

gglom
erate können w

ieder in E
inzelteilchen zerfallen. 

 In 
dieser 

Inform
ation 

w
ird 

der 
aktuelle 

K
enntnisstand 

zu 
m

öglichen 
G

efährdungen 
und 

S
chutzm

aß
nahm

en 
bei 

T
ätigkeiten 

m
it 

P
rodukten, 

die 
N

anoteilchen 
enthalten                               

(sogenannte N
anoprodukte) dargestellt. (siehe auch die N

ano-Liste der B
G

 B
A

U
) 

 G
renzw

erte / G
efahrstoffm

essungen
 

 G
B

S
- N

anom
aterialien:                              

                                                              
B

eurteilungsm
aß

stab: 0,5 m
g/m

³ gem
essen an der alveolengängigen F

raktion 

U
ntersuchungen zur F

reisetzung von N
anoteilchen aus B

eschichtungen zeigen, dass die 
zugesetzten N

anoteilchen im
 alltäglichen G

ebrauch nicht freigesetzt w
erden. S

ie bleiben fest 
im

 
entstehenden 

A
brieb 

eingebunden, 
selbst 

beim
 

A
bschleifen 

oder 
A

bw
ittern 

der 
Lackoberflächen. 

U
ntersuchungen 

zum
 

Z
erstäubungsverhalten 

von 
B

eschichtungsstoffen 
lassen darauf schließ

en, dass N
anoteilchen auch in feinsten T

röpfchen des S
prühnebels vom

 
Lackm

aterial um
hüllt bleiben.  

 G
esundheitsgefährdung 

 N
anom

aterialien kann m
an w

ie folgt einteilen: 
1. lösliche N

anom
aterialien  

2. biobeständige N
anom

aterialien m
it spezifischen toxikologischen E

igenschaften  
3. biobeständige N

anom
aterialien ohne spezifische toxikologische E

igenschaften (G
B

S
-

N
anom

aterialien)  
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4. biobeständige, faserförm
ige N

anom
aterialien 

 D
ie m

öglichen G
efahren für M

ensch und U
m

w
elt beim

 U
m

gang m
it N

anoteilchen w
erden 

noch 
erforscht. 

D
eshalb 

ist 
ein 

vorsorglicher 
U

m
gang 

m
it 

N
anoprodukten 

ratsam
. 

 D
as höchste R

isikopotenzial w
ird beim

 E
inatm

en von N
anoteilchen gesehen.  

D
ie A

ufnahm
e über die H

aut w
ird als w

eniger problem
atisch eingeschätzt. D

ie gesunde H
aut 

scheint einen relativ guten S
chutz zu bieten. W

eniger untersucht sind m
ögliche E

ffekte bei 
der A

ufnahm
e durch V

erschlucken.  
 D

ie G
efährdung durch die A

ufnahm
e über die H

aut und durch V
erschlucken w

ird nicht als 
von hervorgehobener B

edeutung gesehen.  
 H

ygienem
aß

nahm
en 

 
• 

Im
 A

rbeitsbereich keine Lebensm
ittel aufbew

ahren sow
ie w

eder essen, trinken noch 
rauchen! 

 • 
B

erührung m
it A

ugen und H
aut verm

eiden! 
 

• 
P

roduktreste m
it einem

 geeigneten R
einigungsm

ittel von der H
aut entfernen - auf 

keinen F
all Löse-/ V

erdünnungsm
ittel für die H

autreinigung verw
enden! 

 
• 

N
ach A

rbeitsende und vor P
ausen H

ände gründlich reinigen! 
 

• 
H

autpflegem
ittel nach der A

rbeit verw
enden (rückfettende C

rem
e). 

 T
echnische und O

rganisatorische S
chutzm

aß
nahm

en 
 

• 
A

rbeiten bei F
rischluftzufuhr (F

enster und T
üren öffnen). 

 
• 

S
taubarm

e P
rodukte verw

enden. 
 • 

N
ur E

insatz von staubarm
en A

rbeitsverfahren / -geräten. 
 • 

B
ei T

rockenbearbeitung (z.B
. S

chleifen, F
räsen) von N

anoprodukten nur abgesaugte 
M

aschinen/G
eräte verw

enden! 
 • 

N
ur E

ntstauber m
indestens der S

taubklasse M
 verw

enden. 
 

• 
W

ährend der A
rbeiten die F

unktion und A
bsaugleistung des S

taubsaugers überprüfen. 
V

erstopfungen im
 A

nsaugschlauch sofort beseitigen. G
eräte regelm

äß
ig kontrollieren 

und m
indestens jährlich W

artungen durchführen. 
 

• 
S

taubsaugerinhalte sofort zur E
ntsorgung sam

m
eln. 

 
• 

R
egelm

äß
ig reinigen durch A

ufsaugen oder F
euchtreinigung. 

 
• 

N
icht m

it D
ruckluft abblasen! N

icht trocken kehren. 
 

• 
W

aschgelegenheit im
 A

rbeitsbereich vorsehen. 
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  P
ersönliche S

chutzm
aß

nahm
en 

 A
ugenschutz:

 B
ei S

pritzauftrag oder S
taubentw

icklung: K
orbbrille. 

 H
andschutz:

 S
iehe A

ngaben in den jew
eiligen P

roduktinform
ationen. 

 A
tem

schutz:
 B

ei S
pritzauftrag oder S

taubentw
icklung: 

H
albm

aske m
it P

artikelfilter P
2 (w

eiß
) tragen. 

 K
örperschutz:

 B
eim

 S
pritzverfahren oder bei S

taubentw
icklung E

inw
egschutzanzug (T

yp 5) 
tragen. 
 S

onstiges:
  

D
ie 

bisher 
durchgeführten 

U
ntersuchungen 

zeigen, 
dass 

die 
gegen 

S
täube 

üblichen 
S

chutzm
aß

nahm
en auch gegenüber N

anoteilchen w
irksam

 sind.  
 N

ach 
heutigem

 
K

enntnisstand 
sind 

beim
 

U
m

gang 
m

it 
N

anoprodukten 
keine 

w
eiteren 

M
aß

nahm
en 

aufgrund 
der 

zugesetzten 
N

anoteilchen 
erforderlich. 

E
s 

sind 
die 

üblichen 
M

aß
nahm

en w
ie oben beschrieben zu treffen. 

 E
ntsorgung 

 S
taubsaugerinhalte bzw

. S
taubsaugerbeutel staubdicht verpacken. 

P
roduktreste 

 
auf 

geeignetem
 

herköm
m

lichem
 

W
ege 

entsorgen 
(siehe 

A
ngaben 

im
 

S
icherheitsdatenblatt). 
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 G
lossar: 

 A
gglom

erat:
 lockere V

erbindung von N
anoteilchen oder A

ggregaten 
 A

ggregat:
 feste V

erbindung von N
anoteilchen 

 N
anofaser:

 N
anoobjekt m

it zw
ei A

uß
enm

aß
en im

 N
anom

aß
stab 

 N
anokom

posite
: nanoskalige T

eilchen, die m
it w

eiteren M
aterialien fest verbunden w

erden. 
 N

anom
eter (nm

):
 m

illiardster T
eil eines M

eters (10
-9 m

) 
 N

anoobjekte:
 künstlich hergestellte M

aterialien, die in m
indestens einer äuß

eren D
im

ension 
(Länge, B

reite oder H
öhe) nanoskalig sind. T

ypische V
ertreter sind N

anopartikel, N
anofasern 

oder N
anoplättchen. 

 N
anopartikel:

 N
anoobjekt m

it allen drei A
uß

enm
aß

en im
 N

anom
aß

stab 
 N

anoplättchen:
 N

anoobjekt m
it einem

 A
uß

enm
aß

 im
 N

anom
aß

stab 
 N

anoprodukte:
 E

s liegt keine D
efinition vor, w

elche P
rodukte als N

anoprodukte bezeichnet 
w

erden dürfen. In der beigefügten Inform
ation m

it dem
 T

itel „A
llgem

eine Inform
ation für 

T
ätigkeiten m

it N
anoprodukten“ w

erden solche P
rodukte verstanden, denen N

anoteilchen 
zugesetzt w

urden. 
 N

anoskalig/ N
anom

aß
stab:

 G
röß

enbereich von etw
a 1 bis 100 nm

 
 N

anostrukur:
 nanoskalige äuß

ere oder innere S
truktur eines M

aterials 
 N

anoteilchen:
 ist kein w

issenschaftlicher B
egriff, w

ird jedoch auch in der F
achw

elt häufig 
verw

endet und kann m
it N

anoobjekten gleichgesetzt w
erden. 

 N
anotechnologische E

ffekte
: E

ffekte, die entw
eder durch den Z

usatz von N
anoteilchen 

oder durch nanostrukturierte O
berflächen erzeugt w

erden. 
 N

anostrukturierte O
berflächen

: O
berflächen, die eine nanoskalige S

truktur aufw
eisen.  

    


